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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Heroldsbach/Thurn III : TSV 1927 Röttenbach 
Freitag, 31.03.2023, 20:30 Uhr

SpVgg Heroldsbach/Thurn III und TSV 1927 Röttenbach 
teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 27:26 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV 1927 Röttenbach beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse
C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Freitagabend von der SpVgg
Heroldsbach/Thurn III. Rund 160 Minuten dauerte das Match, ehe Holger Schnabel das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Gäste profitierten im 14.
Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Sommermann / Dorsch
letztlich auf Lager, um Schaub / Geist final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:
11, 4:11. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Schnabel / Jung waren die Gastgeber Gösswein /
Wohlhöfer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Edmund Gösswein hatte im Anschluss gegen Holger Schnabel bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme und überraschte Schnabel, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Niklas Sommermann verlor daraufhin seine Partie indessen gegen
Uwe Schaub unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bernd Wohlhöfer
war im Einzel gegen Bruno Geist nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Dorsch und Kurt Jung den letzten Ballwechsel
spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 4:2 gingen
die Spitzenspieler der SpVgg Heroldsbach/Thurn III und des TSV 1927 Röttenbach in die Box. Nur
einen Satz verlor Edmund Gösswein bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Uwe Schaub und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später
Niklas Sommermann beim 3:0 gegen Holger Schnabel. Bernd Wohlhöfer hatte seinen Gegner Kurt
Jung beim 19:17, 11:9, 12:10 insgesamt im Griff. Besonders bemerkenswert war neben der
Tatsache, dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor
allem der erst nach 36 Ballwechseln beendete erste Satz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Dorsch das Match gegen Bruno
Geist mit 1:3 verlor. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Bernd Wohlhöfer und Uwe Schaub,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:10 (Wohlhöfer) und 21:6
(Schaub). Es war ein langes Spiel, bis Edmund Gösswein seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kurt
Jung hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Nach gewonnenem ersten Satz gab Niklas
Sommermann das Spiel gegen Bruno Geist noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 8:11, 10:12, 9:
11. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Kaum Chancen hatte anschließend Klaus Dorsch
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Holger Schnabel, so dass Schnabel seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.04.2023
gegen den SC Adelsdorf II, während der TSV 1927 Röttenbach am 18.04.2023 gegen den SV DJK
Eggolsheim III antritt.

 Statistik:
 SpVgg Heroldsbach/Thurn III

Doppel: Sommermann / Dorsch 0:1, Gösswein / Wohlhöfer 1:0 
Einzel: E. Gösswein 2:1, N. Sommermann 1:2, B. Wohlhöfer 2:1, K. Dorsch 1:2 

 TSV 1927 Röttenbach
Doppel: Schaub / Geist 1:0, Schnabel / Jung 0:1 
Einzel: U. Schaub 2:1, H. Schnabel 1:2, K. Jung 1:2, B. Geist 2:1


